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Hinweis: 
Die Textlichen Festsetzungen behalten weiter Ihre Gültigkeit. 

Sie sind nachfolgend abgedruckt. 
Die Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft (Nr. 7) wurden ergänzt.  
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Ausfertigungsvermerk: 
 
Es wird hiermit bescheinigt, dass die vorliegende Fassung der Begründung mit der Fassung, die in den 
Verfahren nach §§ 3 und 4 BauGB offen gelegen hat bzw. die Behörden beteiligt wurden und Gegen-
stand des Satzungsbeschlusses der Ortsgemeinde Carlsberg war, übereinstimmt. 
 
 
Carlsberg, 
 
den ___________________________ _______________________________________ 
 Dr. Werner Majunke 
 - Ortsbürgermeister - 
 

 

Bearbeiter: 

igr AG 
Luitpoldstraße 60a 
67806 Rockenhausen 
Telefon: +49 6361.919-0 
Telefax: +49 6361.919-100 
 
 
Rockenhausen, 
 
im Oktober 2011  
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 (Bauverbotszone auch für Nebenanlagen) 

 

 
Auf dem Flurstück Nr. 287/10 ist auf der Fläche für die Erhaltung von Bäumen und 
Sträuchern der bestehende Nadelbaumbestand in einen Strauchbestand umzuwan-
deln. Dazu sind die bestehenden Fichten weitestgehend zu entfernen und durch mind. 
40 Sträucher der Artenliste D (1 Exemplar/2,25 m²) zu ersetzen.  
 
Des Weiteren sind auf dem Flurstück 4 hochstämmige Obstbäume der Artenliste B zu 
pflanzen und dauerhaft zu erhalten.  
 
Beim Anpflanzen von Bäumen ist zum Straßenrand ein ausdrücklicher Abstand zu K 34 
einzuhalten, um passive Schutzeinrichtungen zu vermeiden (mindestens 3 m).  
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 5. Altablagerungen  

 Sollten Verdachtsmomente bei Baumaßnahmen zu Altlasten auftauchen, sind diese der SGD Süd zu 
melden und weitere Vorgehensweise abzustimmen.  

 

 
11. Änderung 

 
 
  Ausgefertigt: 
 
  Carlsberg, den ............................  (Ortsbürgermeister) 
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P F L A N Z L I S T E N 
 
Artenliste A: Baumarten 1. Ordnung 
 
Buche (Fagus sylvatica) 
Stieleiche (Quercus robur) 
Traubeneiche (Quercus petraea) 
Bergahorn (Acer pseudoplatanus) 
Spitzahorn (Acer platanoides) 
Gemeine Esche (Fraxinus excelsior) 
Winterlinde (Tilia cordata) 
Roß-Kastanie (Aesculus spec.) 
Nussbaum (Juglans regia) 
 
Hinweis:  
Nach § 44 Nr. 1a und Nr. 2a Nachbarrechtsgesetz Rheinland-Pfalz müssen sehr 
stark wachsende Bäume, wie die in der Artenliste A angegebenen Baumarten, 
einen Abstand von mindestens 4,0 m zum benachbarten Grundstück einhalten. 
Wird das Nachbargrundstück landwirtschaftlich, erwerbsgärtnerisch oder klein-
gärtnerisch genutzt, verdoppeln sich gemäß § 46 Nachbarrechtsgesetz die Ab-
stände. 
 
Das Nachbarschaftsrecht gilt im gegenseitigen privatrechtlichen Verhältnis. 
 
Artenliste B: Baumarten 2. Ordnung 
 
Hainbuche (Carpinus betulus) 
Feldahorn (Acer campestre) 
Speierling (Sorbus domestica) 
Wildkirsche (Prunus avium) 
Wildapfel (Malus sylvestris) 
Wildbirne (Pyrus pyraster) 
Eberesche (Sorbus aucuparia) 
Elsbeere (Sorbus torminalis) 
Baumhasel (Corylus colurna) 
Mehlbeere (Sorbus aria) 
Sal-Weide (Salix caprea) 
Sand-Birke (Betula pendula) 
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Hochstämmige Obstbäume wie: 
Gartenapfel (Malus domestica) 
Gartenbirne (Pyrus communis) 
Süßkirsche (Zuchtformen von Prunus avium) 
Mirabelle (Prunus domestica x cerasifera) 
Zwetschge (Prunus domestica) 
Sauerkirsche (Prunus cerasus) 
 
Hinweis:  
Nach § 44 Nr. 1b und 2b Nachbarrechtsgesetz Rheinland-Pfalz müssen stark 
wachsende Bäume, wie die in der Artenliste B angegebenen Baumarten, einen 
Abstand von mindestens 2,0 m zum benachbarten Grundstück einhalten. Wird 
das Nachbargrundstück landwirtschaftlich, erwerbsgärtnerisch oder kleingärtne-
risch genutzt, verdoppeln sich gemäß § 46 Nachbarrechtsgesetz die Abstände. 
 
Das Nachbarschaftsrecht gilt im gegenseitigen privatrechtlichen Verhältnis. 
 
 
Artenliste C: Baumarten und Sträucher für Gräben und Feuchtbereiche 
 
Schwarzerle (Alnus glutinosa) 
Esche (Fraxinus excelsior) 
Sal-Weide (Salix caprea) 
Grau-Weide (Salix cinerea) 
Ohr-Weide (Salix aurita) 
Silber-Weide (Salix alba) 
Purpur-Weide (Salix purpurea) 
Korb-Weide (Salix viminalis) 
Holunder (Sambucus nigra) 
Wasserschneeball (Viburnum opulus) 
Hartriegel (Cornus sanguinea) 
Traubenkirsche (Prunus padus) 
Kornelkirsche (Cornus mas) 
Pfaffenhütchen (Euonymus europaea) 
Zweigriffliger Weißdorn (Crataegus oxyacuntha) 
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Artenliste D: Straucharten 
 
Hartriegel (Cornus sanguinea) 
Hasel (Corylus avellana) 
Hundsrose (Rosa canina) 
Schlehe (Prunus spinosa) 
Traubenkirsche (Prunus padus) 
Weißdorn (Crataegus monogyna) 
Berberitze (Berberis) 
Kornelkirsche (Cornus mas) 
Holunder (Sambucus nigra) 
Rotdorn (Crategus laevigata) 
Hainbuche (Carpinus betulus) 
Schneeball (Viburnum lantana, Viburnum opu-

lus,"sterile") 
 
Hinweis: 
Nach § 44 Nr. 3 Nachbarrechtsgesetz Rheinland-Pfalz müssen stark wachsende 
Sträucher, wie die in der Artenliste C angegebenen Straucharten, einen Abstand 
von mindestens 1,0 m zum benachbarten Grundstück einhalten. Wird das 
Nachbargrundstück landwirtschaftlich genutzt, verdoppeln sich gemäß § 46 
Nachbarrechtsgesetz die Abstände. 
 
Das Nachbarschaftsrecht gilt im gegenseitigen privatrechtlichen Verhältnis. 
 
Artenliste E: Kletterpflanzen 
 
Wurzelkletterer (z. B. Kletterhortensie) 
Rankenpflanzen (z. B. Waldrebe, Wilder Wein, Weinrebe) 
Windepflanzen (z. B. Geißblatt, Schlingenknöterich, Pfeifenwinde) 
Spaliergehölze (z. B. Apfel-/Birnen-/Kirschbäum 
 
 
 


